
Hospizdienst Zabergäu 
 
Zabergäuer Hospizwoche vom 11. bis 14. April 2016 
Der Hospizdienst Zabergäu möchte dazu beitragen, dass die Themen Sterben, Abschied nehmen, 
Tod und Trauer wieder mehr ins Bewusstsein der Menschen gelangen. Deshalb finden im Rahmen 
der diesjährigen Zabergäuer Hospizwoche folgende Veranstaltungen statt: 
 
Montag, 11. April 2016:  
Vortrag - Wenn mir die Worte fehlen - Umgang mit Trauernden 
Neulich sprach mich eine Freundin an: 
„Meine Nachbarin hat Krebs. Das weiß ich seit 14 Tagen. Ich weiß nicht, wie ich mich verhalten 
soll. Meinst du, ich soll mal rübergehen zu ihr? Und was soll ich denn dazu sagen? Mir fällt 
bestimmt nichts ein. Vielleicht will sie ja auch viel lieber alleine sein. Vielleicht mache ich ja auch 
genau das Falsche.“ 
Kennen Sie solche Situationen? Angst davor, in einer Ausnahmesituation nicht „das Richtige“ zu 
tun, die Befürchtung, sprachlos zu sein Angesichts von Leid und Tod? 
Unsere Referentin Gudrun Augenstein berichtet aus der Praxis, gibt Anregungen, macht sich 
gemeinsam mit Ihnen auf den Weg zu „Ihren“ Möglichkeiten und beantwortet gerne auch Ihre 
konkreten Fragen. 
Kath. Gemeindehaus St. Ulrich Stockheim, Schulstraße 17, 19:30 Uhr, Eintritt: frei  
 
Mittwoch, 13. April 2016:  
Vortrag – Sterbehilfe als Ausweg? Alternativen zur Sterbehilfe 
Die Debatte über Sterbehilfe gehört zu den wichtigsten Themen in Deutschland. Was muss 
rechtlich erlaubt sein? Wo sind die Grenzen zu ziehen? Auch aus der Position des Christseins? 
Welche Möglichkeiten habe ich vorsorgend auf mein Lebensende Einfluss zu nehmen? Welche 
Möglichkeiten der palliativen Versorgung und hospizlichen Begleitung habe ich? Der Bundestag 
hat im letzten Jahr mehrfach darüber debattiert und darüber abgestimmt. 
Referenten: Adriano Paoli, Klinikseelsorger, Klinischer Ethiker der SLK Kliniken in Heilbronn und 
Petra Flake, Koordinatorin Hospizdienst Zabergäu 
Bürgersaal Rathaus Brackenheim, Marktplatz 1, 19:00 Uhr, Eintritt: frei 
Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit der PsaG Brackenheim. 
 
Donnerstag, 14. April 2016:  
Märchenabend vom „Helfen und Heilen“ 
Man wird wieder aus Himmel und Sternen Bilder machen und die Spinnweben alter Märchen auf 
offene Wunden legen... 
Märchen aus aller Welt, in denen aus der Quelle des Lebens geschöpft wird - frei erzählt von 
Cornelia Tanner & Eva Kern-Horsch vom "Balsam Märchenteam".  
Genießen Sie diesen Balsam für die Seele, der in den alten Volksmärchen für uns alle bereit ist! 
Evangelisches Gemeindehaus Zaberfeld, Lerchenstraße 2/2, 19:30 Uhr, Eintritt: frei 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Petra Flake, Einsatzleitung, unter der Telefonnummer 
07135/ 9861-17. 


